
SCHAUKASTEN SPIELPLATZFEST DORFFEST 

Filmnacht im Pfrimmpark 

Nach 3jähriger Pau-

se bedingt durch 

Corona und schlech-

tem Wetter konnte 

die Hochheimer SPD 

endlich wieder ihre 

Filmnacht veranstal-

ten. Die Vorsitzende 

Maria Hilberg freute 

sich, zur 11. Film-

nacht über 300 Be-

sucher begrüßen zu 

dürfen, die mit De-

cken, Picknickkör-

ben und Campingstühlen bepackt 

in den Pfrimmpark strömten. An 

den Ständen gab es erfrischende 

Getränke und Popcorn, so dass 

die Zuschauer gut versorgt waren. 

Bei ihrer Begrüßung erinnerte Hil-

berg daran, wie alles angefangen 

hatte. „Wir hatten damals Stühle 

geschleppt, Zelte aufgebaut, Ka-

bel durch die Pfrimm verlegt, um 

Strom für Projektion und Kühlung 

vom damaligen italienischen Re-

staurant zu beziehen.“ Von Anbe-

ginn dabei war Stefan Schaaf, der 

den technischen Support lieferte. 

Inzwischen wird er von seinem 

Sohn Florian kompetent vertre-

ten. „Die SPD-Filmnacht ist die 

Auftaktveranstaltung für unser 

Dorffest“, begrüßte Ortsvorsteher 

Patrick Mais die Zuschauer und 

lud sie ein, am Samstag den Dorf-

flohmarkt und das Dorffest zu be-

suchen, das am Sonntag Fortset-

zung fand. Gegen 21.30 Uhr war 

es dunkel genug, so dass die Film-

nacht starten konnte.  

Eingeleitet wurde sie 

mit einem Vorfilm, 

„Es ist nicht alles 

Gold, was glänzt“, 

den Schülerinnen 

und Schüler der Karl-

Hofmann-Schule in 

ihrer Projektwoche 

gedreht hatten und 

mit dem sie auf die 

Müllproblematik, die 

Besucher in den 

Parks verursachen, 

hinweisen wollten. 

Es folgte der Hauptfilm, auf den 

alle schon gespannt gewartet hat-

ten: Bohemian Rhapsody, der die 

Geschichte von Freddie Mercury 

und der Band Queen erzählt. Der 

Film endete mit dem Auftritt bei 

Live Aid sechs Jahre vor seinem 

Tod. Freddie Mercury starb 1991 

an den Folgen von Aids. Trotz die-

ses traurigen Endes, bei dem viele 

Zuschauer gerührt waren, gab es 

tosenden Applaus und ein herzli-

ches Dankeschön für diese gelun-

gene Veranstaltung. 
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Dorffest 

Während Hochheim letztes Jahr 

nach zwei Jahren Zwangspause 

am dritten Augustwochenende 

endlich wieder die Hochheimer 

Kerb auf dem Gelände des Tennis-

clubs Rot-Weiß e.V. gefeiert wur-

de, war es in diesem Jahr schon 

wieder ganz anders:  

Vor der Alten Schule in Hochheim 

luden zahlreiche Aktive am ersten 

Juli-Wochenende zum ersten 

Hochheimer Stadtdorffest ein:  

Ein Fest, das weder in den Som-

merferien lag noch mit Kerben 

anderer Wormser Vororte kolli-

dierte oder mit „Jazz and Joy“ in 

der Innenstadt konkurrierte. 

Den Auftakt machte die Hochhei-

mer SPD mit ihrer Filmnacht im 

Pfrimmpark amFreitagabend, dem 

30. Juni.  

Für Samstagvormittag hatten über 

60 Haushalte ihre Keller und 

Dachbödenausgemistet und bo-

ten ihre Fundstücke auf dem Dorf-

flohmarkt an. Von 15 bis 17 Uhr-

lud der Förderverein des katholi-

schen Kindergartens in den Hof 

der Alten Schule in der Binger 

Straße zu Kaffee und Kuchen. Dort 

fand auch um 19 Uhr die offizielle 

Eröffnung statt. Bei dezenter Live-

musik von Thorsten Mühlberger 

sorgten sich das BBW sowie die 

Hochheimer Ortsverbände bzw. -

vereine der CDU und SPD um das 

leibliche Wohl der Gäste. Am 

Sonntag feierten wir um 11 Uhr 

einen ökumenischen Gottes-

dienst, begleitet vom Posaunen-

chor der Bergkirche.  

Vor dem Mittagessen gab‘s dann 

noch einen kleinen Frühschoppen. 

Den Nachmittag ließen wir mit 

Kaffee und Kuchen des evangeli-

schen Kindergartens und der 

Hochheimer Adventsfenster aus-

klingen. Sowohl am Samstag-als 

auch am Sonntagnachmittag 

stand eine Hüpfburg, betreut von 

den Pfadfindern,für unsere klei-

nen Gäste bereit. 
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Spielplatzfest 

Nach längerer Pause wegen Coro-

na fand im Juni wieder ein Spiel-

platzfest statt. Neben zahlreichen 

Spielen und Aktionen gab es auch 

Leckeres vom Grill und kühle Ge-

tränke. Alt und jung hatten ihren 

Spaß. 
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Die Hochheimer SPD spendierte 

einen Schaukasten am Eingang 

des Pfrimmparks Ecke Parkstra-

ße/Hochheimer Straße. „Wir wol-

len etwas Sinnvolles für die Be-

völkerung tun“, so die Hochhei-

mer SPD-Vorsitzende Maria Hil-

berg. Ortsvorsteher Patrick Mais 

bedankte sich für das Engage-

ment: „Jetzt gibt es neben dem 

Schaukasten vor der Ortsverwal-

tung einen weiteren, wo die Ver-

eine für ihre Veranstaltungen 

werben können.“ Hochheimer 

und auch Pfiffligheimer Vereine 

können hier ihre Aushänge ma-

chen. Die beiden Ortsverwaltun-

gen nehmen die Plakate zu den 

jeweiligen Öffnungszeiten entge-

gen.  

Schaukasten am Pfrimmpark  
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Termine 2023/2024 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

06.10.2023 19:00 Uhr WeinLesen Bergkirche Gemeindesaal 

05. - 07. 07. 2024  Dorffest  
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Liebe Hochheimerinnen, liebe 
Hochheimer 

als die Hochheimer SPD aus der 
Presse erfuhr, dass in Hochheim 
der SB-Automat der Sparkasse 
geschlossen werden soll, ergriff 
sie die Initiative und veröffent-
lichte eine Pressemitteilung, die 
bei der Bevölkerung auf gute Re-
sonanz stieß. 
Keinerlei Verständnis hat der 
Hochheimer SPD-Ortsverein für 
die Schließung der Sparkassen-
Filialen und die der SB-Stellen. 
„Als die Filiale in Hochheim ge-

schlossen wurde, hat sich unser 
damaliger Ortsvorsteher Timo 
Horst vehement dafür eingesetzt, 
dass wenigstens der Automat 
erhalten bleibt. Die Filiale Ecke 
Bebelstraße/Liebenauer Feld 
nahm die ehemaligen Kunden 
aus Hochheim auf. Nun sollen 
der Geldautomat und auch die 
Filiale geschlossen werden. Das 
ist mehr als ärgerlich“, so die 
Ortsvereinsvorsitzende Maria 
Hilberg. Der Ortsverein sieht 
auch den Versorgungsauftrag, 
den die Sparkassen erfüllen sol-

len, nicht mehr gewährleistet. 
Ältere Menschen oder Men-
schen, die nicht Technik-Affin 
sind oder dem Online-Banking 
nicht trauen, aber auch behinder-
te Menschen werden ausge-
grenzt. „Der SB-Automat in Hoch-
heim ist an einer Außenmauer 
angebracht. 
Das kann ja wohl für die Sparkas-
se nicht so teuer sein. Jedenfalls 
nicht so teuer wie die höheren 
Gehälter in der Chefetage der 
Sparkasse nach der Fusionie-
rung“, ärgert sich Hilberg.   
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Mit der Fusion wurden Kunden 
auch mehr Service versprochen. 
Das Resultat könne man nun se-
hen: Fast der gesamte Wormser 
Westen verliert seine Sparkas-
seninfrastruktur. Der Unterschied 
zwischen dem regionalen Kredit-
institut Sparkasse und einer Di-
rektbank ohne Filialnetz wird im-
mer geringer, so die Sozialdemo-
kraten. "Dann soll die Sparkasse 
ihre öffentlich-rechtlichen Privile-
gien aufgeben und wie eine pri-
vatrechtliche Bank agieren.", so 
Hilberg. Auch überlege sich die 
Hochheimer SPD Unterschriften 
gegen den Kahlschlag oder weite-
re politische Initiativen zu star-
ten.   

Neben der Pressemitteilung wur-
den weitere Schritte unternom-
men.  

 Kontaktaufnahme zum Se-
niorenbeirat. 

 Dieser verwies darauf, dass 
er überparteilich arbeitet, 
aber ebenfalls ein Gespräch 
mit der Sparkasse sucht. 
Auch der Seniorenbeirat 
verfasste eine Pressemittei-
lung. 

 Gespräch mit dem SWR-
Fernsehen  

 Wir konnten eine Hochhei-
mer Bürgerin dafür gewin-

nen, dass sie vor der Kame-
ra ihr Leid schilderte, dass 
der SB-Automat abge-
schafft wird. Die Sendung 
wurde am 3. August um 
20.15 Uhr im Beitrag „Zur 
Sache Rheinland-Pfalz aus-
gestrahlt“. 

 Unser Ortsvorsteher Patrick 
Mais hatte ein Gespräch 
mit einem Vertreter der 
Sparkasse. Dabei wurde 
klar, dass die Sparkasse in 
keinem Fall von ihrem Vor-
haben, den Kassenautoma-
ten zu schließen, abwei-
chen würde. 

 Die Begründung hierfür: 

Der Sparkassenautomat würde zu 
wenig genutzt. Er wäre unwirt-
schaftlich. Sparkassenautomaten 
müssten in Zukunft gegen Spren-
gungen gesichert sein. Dies wür-
de viel Geld kosten und die Versi-
cherungsbeiträge erhöhen. Au-
ßerdem sei der Automat an einer 
privaten Hauswand angebracht. 
Im Haus befinden sich mehrere 
Wohnungen. Wenn wirklich der 
Geldautomat gesprengt würde, 
könnte man die Verantwortung 
für die Menschen nicht überneh-
men. 

 

 

Fazit: Die Hochheimer SPD und 
der Ortsvorsteher Patrick Mais 
haben einiges unternommen, um 
den SB-Automaten zu erhalten. 
Aber dem letzten Argument, dass 
bei einer möglichen Sprengung 
Menschenleben gefährdet wür-
den, konnten auch wir nichts ent-
gegensetzen. Deshalb haben wir 
von einer Unterschriftenaktion 
abgesehen. 

Wir finden die Entwicklung, die 
die Sparkasse nimmt, bedauer-
lich. Der Entmenschlichung unse-
rer Gesellschaft haben wir eini-
ges entgegenzusetzen. Wir küm-
mern uns um die Gemeinschaft. 
Spielplatzfest, Filmnacht, Beteili-
gung am Dorffest, überall sind 
wir aktiv und wollen es bleiben 

Herzliche Grüße 

Maria Hilberg 

Vorsitzende der Hochheimer SPD 
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